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In der FAZ ist ein Artikel über ein Netzwerk für Jugendliche mit psychischen Erkrankungen. Ein
Elternpaar, deren Kind sich das Leben genommen hat, ist gerade dabei, dieses Netzwerk unter
wissenschaftlicher Begleitung aufzubauen. Es soll unter anderem Fortbildungen für Lehrkräfte
geben, wie man, so verstehe ich es, "psychische erste Hilfe" leisten kann. Es geht auch um
Entstigmatisierung von psychischen Erkrankungen generell. Jugendliche und Eltern sollen sich
informieren können, Betroffene berichten über Symptome und so weiter.

Zum Artikel:

https://www.faz.net/aktuell/rhein-…l-18587616.html

Hier die Seite des gemeinnützigen Unternehmens und wie man eventuell helfen kann:

https://tomonimentalhealth.org/startseite

1https://www.lehrerforen.de/thread/61580-schule-und-psychische-erkrankungen/

https://www.faz.net/aktuell/rhein-main/frankfurt/kampf-gegen-depressionen-wie-tomoni-junge-menschen-im-leben-halten-will-18587616.html
https://tomonimentalhealth.org/startseite
https://www.lehrerforen.de/thread/61580-schule-und-psychische-erkrankungen/

